
Die Integrationskurse

Das Ziel der Kurse
ist die Förderung der Integration von Zuwanderin-
nen und Zuwanderern im Sinne gesellschaftlicher
Teilhabe und Chancengleichheit. Dies soll erreicht
werden durch

• Vermittlung von ausreichenden Kenntnissen
der deutschen Sprache bis zum angestrebten
Niveau einer selbstständigen Sprachverwen-
dung (Niveau B1),

• Vermittlung von Wissen zur Alltagsorientie-
rung,

• Vermittlung von Kenntnissen der Rechtsord-
nung, der Kultur und der Geschichte in
Deutschland.

Berechtigte und verpflich-
tete Teilnehmer/-innen
Berechtigt zur Teilnahme sind:

• alle Spätaussiedler/-innen  und neu zuwan-
dernde Ausländer/-innen mit auf Dauer ange-
legtem Aufenthaltsstatus,

• Ausländer/-innen, die bereits länger in
Deutschland leben, Unionsbürger/-innen sowie
besonders integrationsbedürftige Deutsche
(Auf Antrag im Rahmen verfügbarer Kurs-
plätze).

Verpflichtet zur Teilnahme sind:

• neu zugewanderte Ausländer/-innen, die sich
nicht auf einfache Art in deutscher Sprache
mündlich verständigen können,

• Ausländer/-innen, die besonders integrations-
bedürftig sind und von der Ausländerbe-
hörde zur Teilnahme aufgefordert werden,

• Ausländer/-innen, die Leistungen nach
SGB II beziehen und von den Trägern
der Grundsicherung wegen mangeln-
der Deutschkenntnisse zur Teilnahme
aufgefordert werden.

Neben dem allgemeinen Integrationskurs gibt es
spezielle Kurse mit bis zu 945 Unterrichtseinheiten*
für Teilnehmer/-innen, die besondere Bedürfnisse
haben, wie

• Jugendintegrationskurse,
• Eltern- bzw. Frauenintegrationskurse,
• Integrationskurse mit Alphabetisierung,
• Förderkurse (für bereits länger in Deutschland

lebende Zuwander/-innen, welche die deut-
sche Sprache nur unvollständig erlernt haben).

Einstufungstest
Alle Teilnehmer/-innen müssen vor Beginn des Kur-
ses einen Einstufungstest absolvieren. Damit wird
das je nach Sprachkenntnissen geeignete Modul für
den Einstieg in den Kurs festgestellt.

Ziel der Sprachkurse
ist das Erreichen des Sprachniveaus B1 nach dem
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen (GER)
und die erfolgreiche Teilnahme am Abschlusstest.

B1 ist die erste Leistungsstufe der selbstständigen
Sprachverwendung. Damit können die Teilnehmen-
den

• die meisten alltäglichen Situationen bewälti-
gen,

• sich einfach und zusammenhängend über ver-
traute Themen wie Familie und Beruf äußern,

• über Erfahrungen und Ereignisse berichten.

Das politische Ziel:

Die soziale, gesellschaftliche und berufliche 
Integration der Zuwanderer

Basissprachkurs
mit 300 Unterrichtseinheiten (UE)*
Themengebiete im Sprachkurs: zur Person/soziale Kontakte 
· Wohnen · Einkaufen/Handel/Konsum · Essen und Trinken 
· Orte · menschlicher Körper/Gesundheit · Alltag · Dienstleistun-
gen/Ämter/Behörden · Arbeit und Beruf · Erziehung/Ausbildung/
Lernen · Verkehr · Freizeit · Natur und Umwelt

Basis-Modul 1 • Basis-Modul 2 • Basis-Modul 3
100 UE* 100 UE* 100 UE*

Aufbausprachkurs
(300 UE)*
Zusätzliche Themen im 
Aufbausprachkurs:
Medien · Moderne Informa-
tionstechniken 
· Gesellschaft/Staat 
· Beziehungen zu anderen
Menschen, Kulturen und Welt-
anschauungen

Orientierungskurs (45  UE)*
Themengebiete: Rechtsordnung (Staatsaufbau, Wahlrecht, Län-
der und Kommunen, Rechtsstaat, Sozialstaatsprinzip, Grund-
rechte, Pflichten der Einwohner)
· Geschichte (Entstehung und
Entwicklung der Bundesrepu-
blik Deutschland) 
· Kultur (Menschenbild, Zeitver-
ständnis, Regelorientierung,
religiöse Vielfalt)

Abschlusstest 
„Zertifikat 
Integrationskurs“:
Sprachprüfung und Test
zum Orientierungskurs

Spezielle Integrationskurse

Angeboten werden auch Intensivkurse für Schnell-
lerner mit insgesamt 430 Unterrichtseinheiten*.

Abschlusstest
„Zertifikat Integrationskurs“, bestehend aus der ska-
lierten Sprachprüfung „Deutschtest für Zuwanderer“
(bis 30.06.2009 „Zertifikat Deutsch“) und dem
bundeseinheitlichen Test zum Orientierungskurs.

Wer den Abschlusstest trotz regelmäßiger Kursteil-
nahme nicht besteht, kann den Aufbausprachkurs
(300 UE)* wiederholen und ein zweites Mal am
Abschlusstest teilnehmen.
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* Eine Unterrichtseinheit (UE) dauert 45 Minuten.


